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Liebe kleine und große Leser:innen 
von „Lios mi“!

„Welchen Tag haben wir?“, fragte Pooh.
„Es ist heute“, quiekte Ferkel.
„Mein Lieblingstag!“, antwortete Pooh.
(Winnie Pooh)

… und von diesen Tagen durften auch wir in den ver-
gangenen Wochen und Monaten wieder viele erle-
ben!

Bei Ausflügen ins Museum „Arche Noah“ und zur Fir-
ma „Wohlgenannt“ wurde gestaunt und viel gelernt.
Eine freche Katze sorgte für lustige Abwechslung bei 
der Flussexkursion zur Bregenzer Ach.
In der Holzwerkstatt der Lebenshilfe durfte fleißig 
gesägt und gebohrt werden.

Die Bücherei, der Spielplatz und sogar ein Bauern-
hof wurden erkundet.

Der Nikolaus hat uns besucht, und wir feierten den 
Advent mit vielen liebevoll gestalteten Treffen in 
unserer stimmungsvoll geschmückten Aula. Für an-
dere Kinder wurden Schuhkartons mit Geschenken 
gepackt.

Bei den Reflektorchampions wurden fleißig Aufkle-
ber gesammelt. Schaut mal, wie oft man Kinder mit 
Warnwesten auf den nächsten Seiten findet.

Viel Spaß beim Schmökern und Entdecken wünscht 
euch nun das „Lios mi“-Team!

Aline Zirn

Im „Arche Noah“-Museum in Hohenems gibt es 
Sammlungen von Kunst und Natur. Diese sind in 
die Bereiche „Sammlung Kunst“, „Sammlung Natur“ 
und einen Kunstraum aufgeteilt.
Mit großer Vorfreude fuhren wir mit dem Zug an ei-
nem Montagmorgen nach Hohenems und spazierten 
ins Museum.
Dort angekommen wurden wir sofort herzlich 
 empfangen und von einer netten Dame in den ersten 
Stock begleitet. Faszinierend, was uns dort erwarte-
te: Eine kunterbunte Ausstellung von 107 Gemäl-

den, welche von namhaften Künstlern wie Claude  
Monet oder Pablo Picasso gefertigt wurden. Im zwei-
ten Bereich sahen wir eine einzigartige Ausstellung 
von Tieren und Fossilien.
Im dritten Bereich durften wir selbst zu Künstler:in-
nen werden und mit verschiedenen Materialien 
 Bilder gestalten. 
Mit vielen großartigen Eindrücken machten wir uns 
wieder auf den Weg zur Schule, wo wir unsere  Bilder 
in der Klasse ausstellten und betrachteten.

In der Keksebäckerei Johanna Rücker

Kekse backen freut uns sehr,
Kekse essen noch viel mehr!

Alle Kinder der Deutschfördergruppen haben sich in 
der letzten Adventswoche dreimal getroffen, um ge-
meinsam ein Projekt zu starten. 
Während immer vier Schüler:innen bei Frau Rücker 
Kekse backen und verzieren durften, haben sich die 

anderen gemeinsam mit Frau Golob auf einen Auf-
tritt beim nächsten Unterfeldtreff vorbereitet. Dabei 
wurde mit viel Einsatz geknetet, gebastelt, gesun-
gen, getanzt und fleißig geübt.
Am letzten Schultag vor den Ferien konnten wir 
dann bei einer kleinen Feier unsere Kekse probieren.   
Zwar feiern nicht alle Weihnachten, aber Kekse es-
sen fanden trotzdem alle super!

An zwei Montagen gingen jeweils drei Buben aus 
der Roten Klasse in die Holzwerkstatt der Lebens-
hilfe Lauterach.  Dort haben wir bei Jens gelernt, wie 
man aus Holz einen tollen Schlüsselaufhänger selbst 
herstellt.

Zuerst haben wir Holzlatten in Stücke gesägt. Dann 
konnten wir ein eigenes Motiv aufzeichnen und mit 
einer elektrischen Säge ausschneiden. Danach muss-
ten wir es nur noch glattschleifen und die  Haken für 
die Schlüssel hineindrehen.
Es hat sehr viel Spaß gemacht!

Künstler:innen auf der Spur

In der Holzwerkstatt Lukas Krack

Eva Gruber
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Francesa La Marca, Sabine BerkmannAuf dem Bauernhof

Die Gelbe Klasse besuchte den Bauernhof der Fami-
lie Lässer in Hard. Es gab viel zu sehen! 
Wir durften die Hasen mit frischem Löwenzahn füt-
tern und sie ausgiebig streicheln. Den Kühen gaben 
wir frisches Gras und Heu und den neugeborenen 
Kälbchen die Milch. 

Nach einer leckeren Jause durften wir noch dem 
Bauern dabei helfen, das übrig gebliebene Gras im 
Stall wieder ordentlich auf einen Haufen zu kehren.
Viel zu schnell ging der Vormittag vorbei und wir 
liefen müde, aber zufrieden, wieder in die Schule.

Auf dem Eis Kinder der 3a

Heute waren wir eislaufen mit der 3b. Es war ein 
sehr schöner Vormittag. (Ayhan, Berat, Valentin)

Wir waren in der Eislaufhalle in Dornbirn. Das Eis 
war sehr glatt. Danach waren wir fix und alle. 
(Zoey, Julia, Giuliano)

Wir waren mit der 3b zusammen eislaufen. Wir ha-
ben mit „Hilfsstühlen“ lustige Züge gemacht. 
(Elias, Raphael)

Ich habe heute eislaufen gelernt, das war toll. 
(Cansu)

Heute waren wir eislaufen, es war cool.
(Olivia,  Dilara, Leonie)

Wir sind herumgesaust. (Leon, Liam)

Wir sind über das Eis geflitzt. (Emilia D., Rosalie)

Am Anfang hatten wir ein paar Schwierigkeiten, 
doch nach längerer Zeit wurde es besser. 
(Carina, Jana, Emilia K.)

Es war ganz toll. (Erdi, Edmond)

Ulrike Coser

Einmal im Monat ist es für die Klasse 2b soweit – der 
Besuch in der Lauteracher Bücherei steht an!  Voller 
Vorfreude machen sich die Kinder auf den Weg, 
denn die Bücherei hat einiges zu bieten: spannende 
Abenteuerbücher, lustige Geschichten, fantasievolle 
Märchen und lehrreiche Sachbücher.

Egal, ob jemand ein Buch über Tiere sucht, in  einer 
Rittergeschichte versinken will oder einfach ein 
 Bilderbuch mit bunten Illustrationen bestaunen 
möchte – hier wird man fündig.
Mit gemütlichen Leseecken und einem hilfsbereiten 
Büchereiteam fühlt sich jeder willkommen!

In der Bücherei

Maria Böhler

Wenn ich groß bin, werde ich 
Programmierer:in

Im November hatten die Kinder der 3a und 3b die 
Möglichkeit, am Projekt „Code4Talents“ teilzuneh-
men.
Im Zentrum des Projektes stand das selbstständige 
Programmieren mit „Scratch“. Zu Beginn durften wir 
der Einladung des BG Gallus folgen. Die Drittkläss-
ler:innen des Gymnasiums zeigten unseren Kindern 
der 3. Klassen die wichtigsten Grundlagen, wie etwa 
das Zusammenfügen von Befehlsblöcken und das 
Erstellen einfacher Animationen. 

Kurze Zeit später besuchte uns Tamara – eine 
 professionelle Trainerin. Mit ihr vertieften die Schü-
ler:innen ihr Wissen und erstellten eigene Projekte. 

Die Kinder hatten viel Freude daran, erste  Schritte 
in die Welt des Programmierens zu machen. Bei 
manchen war die Begeisterung so groß, dass sie 
sich vorstellen können, später einen Beruf in diesem 
Bereich zu ergreifen. 
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Am 01.10.2024 machte die 2a einen spannenden 
Ausflug zur Bregenzer Ach. Dort lernten wir viel 
über Flüsse, den Wasserkreislauf und Tiere, die in 
und am Fluss leben.  

Zuerst sprachen wir über den Kreislauf des Wassers 
– wie Wasser verdunstet, Wolken bildet und als Re-
gen wieder zur Erde kommt. Dann schauten wir uns 
den Flussverlauf an und verglichen Abschnitte mit 
Hochwasserschutz mit natürlichen Abschnitten. 

Richtig lustig wurde es, als sich eine sehr interes-
sierte Katze näherte und sich gleich mitten auf un-
ser Plakat legte. 

Flussexkursion Emmanuelle Cabrera-DefranceschiEinblicke in den Schulalltag der 1b Simone Masal

Der Montag startet nach unserem offenen Anfang 
mit tollen und ausführlichen Erzählungen der letzten 
Tage. Auch die „Technik und Design“-Stunde berei-
tet uns immer viel Spaß. 

Am Dienstag bekommen wir Besuch von Frau Aksoy 
und Frau Künzler. Sie haben immer abwechslungs-
reiches Programm für uns dabei. 

Musikunterricht steht am Mittwoch auf dem Stun-
denplan. Hier singen wir Lieder und wiederholen 
vorgezeigte Rhythmen besonders gern. 

Am Donnerstag freuen wir uns auf die freie Lernzeit. 
Dabei üben wir das Lesen, Schreiben und Rechnen 
mit verschiedenen Materialien und analogen bzw. 
digitalen Übungen. Am Nachmittag ist die „Kunst 
und Gestalten“-Stunde unser Highlight. 

In regelmäßigen Abständen sind wir am Freitag 
Saubermacher auf dem Pausenhof. Im Schnee gefiel 
uns das natürlich sehr! 

Auch die „Bewegung und Sport“-Stunde finden wir 
besonders toll. 

Lesen mit der Partnerklasse Doris Gantner

Unsere Partnerklasse ist die 2a. Mit ihnen lesen wir 
in regelmäßigen Abständen. 
Sie üben das laute  Vorlesen und wir üben das Zuhö-
ren. Außerdem können wir ihnen bei schweren und 
längeren Wörtern helfen.

Es ist für alle eine nette Abwechslung und wir freuen 
uns immer auf die gemeinsame Lesezeit! 
Besonders dann, wenn man Geschwister trifft!

Als die Kinder selbst einen Fluss aus Sand und Stei-
nen bauen durften, hatten sie großen Spaß. Danach 
simulierten wir eine Überschwemmung, um zu zei-
gen, wie der Fluss über die Ufer tritt. 

Am Ufer der Bregenzer Ach suchten die  Schüler:in-
nen außerdem nach kleinen Flusstieren, wie Insek-
ten und Larven. Mit Lupen schauten sie die Tierchen 
genau an. 

Die Exkursion war für die Kinder sehr lehrreich und 
spannend. Ein schöner Tag in der Natur!

Weihnachten im Schuhkarton Karin Widerin

Weihnachten im Schuhkarton zählt zu einer der 
größten Geschenkaktionen im deutschsprachigen 
Raum. Auch unsere Schule beteiligte sich. Die Kin-
der brachten nützliche und schöne Dinge in die 
Schule und einige Lehrer:innen verbrachten einen 

Nachmittag damit, Zahnbürsten, Socken und hun-
dert andere Schätze so gerecht wie möglich auf die 
Kartons zu verteilen. So konnte anderen Kindern, 
denen es nicht so gut geht,  eine Freude gemacht 
werden. Danke euch allen!
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Angelika WolfDas Tännchen Felix

Am Freitag vor dem zweiten Adventwochenende 
durften die ersten Klassen das Programm für den 
Unterfeld-Treff gestalten.

Da unsere Tafelklässler:innen wahre Geschichten-
liebhaber:innen sind und sich immer wieder auf 
neue Vorlesebücher freuen, stand schnell fest: Wir 
möchten allen Schüler:innen an der Schule eine fes-
selnde Geschichte erzählen. Nach einigem Stöbern 
fanden wir das entzückende Bilderbuch „Das Tänn-
chen Felix“. 

Felix und Kurt sind zwei angehende Weihnachtsbäu-
me, die zusammen mit weiteren jungen Tännchen 
die Weihnachtsschule besuchen, um alle Regeln für 
Christbäume kennen zu lernen. Sie üben gerade zu 
stehen, keine Nadeln fallen zu lassen, die Kugeln gut 
festzuhalten und unter keinen Umständen bei den 
Weihnachtsliedern mitzusingen. 

Als die jungen Bäumchen ihre Ausbildung abge-
schlossen haben, kommen auch schon die ersten 

Tierfamilien, um sich ihren Weihnachtsbaum auszu-
suchen. Anfänglich hat Felix Bedenken, nicht ausge-
wählt zu werden, da er der kleinste Baum ist. Aber 
das kleine Hasenmädchen Selma ist entzückt von 
Felix und er erlebt mit der Hasenfamilie ein wunder-
bares erstes Weihnachtsfest.

Nachdem sie die Geschichte gehört hatten, waren 
die Kinder mit viel Eifer bei den Vorbereitungen für 
dieses kleine Weihnachtspiel dabei. Es wurden Tier-
masken, Tannenbäumchen und Christbaumkugeln 
gebastelt. Die Rollen für den Auftritt auf der Bühne 
wurden geprobt, Lesetexte fleißig geübt und teilwei-
se sogar auswendig gelernt. 

Auch ein Adventsgedicht für den besinnlichen Ein-
stieg in unsere Geschichte durfte nicht fehlen. Selbst 
die Moderation durch das gesamte Programm des 
Unterfeld-Treffs wurde von den Erstklässler:innen 
souverän gemeistert. Alle hatten großen Spaß bei 
ihrem Auftritt und möchten gerne noch öfter auf der 
Bühne stehen.

Staudammbau am Spielplatz Andrea Frede

Die Schüler:innen der 1c kannten sich erst ein paar 
Wochen, als sie gemeinsam zum Spielplatz auf-
brachen, um trotz nassen Wetters frische Luft zu 
schnappen und sich auszutoben. 
Schaukeln, Rutschen und Herumrennen war ange-
sagt.
Ein Mädchen war damit beschäftigt, im Sand eine 
Insel zu bauen, woraufhin die anderen Kinder be-
gannen, Wasser herbeizuschleppen.

Alle halfen zusammen und am Ende war eine wun-
derschöne Landschaft entstanden, auf die alle sehr 
stolz waren.
So wurde dies, trotz des ungemütlichen Wetters, ein 
wunderschöner Ausflug, bei welchem sich alle noch 
besser kennenlernen konnten.

Weihnachtsfeier im Unterfeld Karin Widerin

Am Freitag vor den Ferien wurde nicht mehr viel ge-
arbeitet in den Klassen. Vielmehr wurden noch alle  
Türchen oder Säckchen bis zum 24. Dezember ge-
öffnet, mitgebrachte Kekse gegessen und natürlich 
auch aufgeräumt. 
In der letzten Stunde trafen sich wieder alle Kin-
der und Lehrer:innen in der Aula, die wunderschön 
geschmückt war. Die heurige Weihnachtsfeier stand 

unter dem Motto „Die Reise zum Weihnachtslicht“. 
Gemeinsam gestalteten die Orange Klasse und die 
4b das Gedicht „Auf, sagt es allen Leuten“. Wie schon 
im vergangenen Jahr gab es auch einen Auftritt des 
Lehrerinnenchores, die das Lied „Merry Christmas 
everyone“ zum Besten gaben. Beim Abschlusslied, 
gesungen von allen Anwesenden gemeinsam, konn-
te man dann das Licht schon ein bisschen spüren...

Kuchenverkauf Doris Gantner

Im November gab es am Elternsprechtag ein feines 
Kuchenbuffet von den Kindern und Eltern der 4b.  

Es hat viel Spaß gemacht, die Gäste zu bewirten 
und wir freuten uns riesig über den Gewinn, den wir 
durch den Verkauf von Kaffee und Kuchen erwirt-
schaftet haben. 

Dieses Geld werden wir für unsere Landschultage 
am Schluss des Schuljahres verwenden. 

Darauf freuen wir uns schon sehr!
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Schnuppertag in der Mittelschule Elina

Wir waren in der Mittelschule. Als wir dort angekom-
men waren, gingen wir in einen großen Saal. Dort 
sahen wir einen kleinen Film über die Schule.
Im Anschluss wurden wir in Klassen eingeteilt. Ich 
bin in eine 1.Klasse gekommen. Wir hatten Englisch, 
Deutsch und Sport mit ihnen. In Englisch haben wir 
Bilder zugeordnet und Bingo gespielt. 
Ich habe einen Radiergummi bekommen.

Danach hatten wir Deutsch. Wir sollten Elfchen 
schreiben. Wir haben es aber am iPad gemacht und 
gleich ausgedruckt. 
Nun hatten wir Sport. In der Turnhalle waren Turn-
geräte aufgebaut. Wir haben alles durchgemacht. 
Zuletzt haben wir noch Brot gekriegt und sind dann 
wieder fröhlich zurück zur Schule gelaufen. Es war 
ein toller Ausflug!

Adventmarkt Lauterach Maria Böhler

Wir, die Schüler:innen der 3a und 3b, möchten ger-
ne im nächsten Schuljahr ein paar Tage ins Monta-
fon fahren.
Um gemeinsam Geld für diesen Ausflug zu sammeln, 
bastelten wir seit Schulanfang in jeder Werkstunde 
fleißig.
Am 8.Dezember waren wir dann mit all unseren 
schönen Basteleien beim Adventmarkt am Sternen-
platz dabei.

Im Angebot waren Futterhäuser, Überraschungs-
säckle, Weihnachtsboxen, Karten und noch vieles 
mehr.
Am Abend, nachdem fast alle Kinder im Einsatz 
 waren, hatten wir tatsächlich auch alles verkauft!
Wir bedanken uns bei allen, die uns dabei unter-
stützt haben!

Eintauchen in die Arbeitswelt Regina Winder

Im Oktober machten wir uns aufgeregt auf den Weg 
nach Dornbirn. Dort besuchten wir die Firma „Wohl-
genannt“ und wurden herzlich empfangen. 

Riesige Kräne, unterschiedliche Fahrzeuge und Bau-
maschinen, aber auch die zahlreichen Berufe, die wir 
kennenlernen durften, brachten uns zum Staunen.

Außerdem bastelten wir selbst einen kleinen Fahr-
zeuganhänger. Besonders das Anziehen der Schrau-
ben hat uns dabei großen Spaß bereitet. 

Das große Highlight des Ausfluges kam allerdings 
zum Schluss. Wir durften uns in verschiedene Fahr-
zeuge und Kräne hineinsetzen- bei dieser Fahrzeug-
höhe hatten wir alles bestens im Blick. Das war ein 
großartiges Gefühl!

Vielen Dank an die Firma „Wohlgenannt“ für die 
Gastfreundschaft und den tollen Vormittag!

Echt anziehend Karin Widerin

Frau Karamanli und Frau Fröde haben in diesem Se-
mester mit den Kindern der Sprachklasse gearbeitet 
und beide Seiten haben viel voneinander gelernt. 
Besonders spannend fanden die Kinder die Experi-
mente zum Thema Magnetismus. 
Wie funktioniert ein Kompass? Welche Materialien 
werden angezogen und welche nicht? Wie kann man 
Büroklammern zum Schweben bringen? 

Wie bringt man ein Auto mit einem Magnet in Bewe-
gung? Wo sind in der Klasse Gegenstände, an de -
nen ein Magnet haftet? An verschiedenen Stationen 
konnten die Kinder auf Entdeckungstour gehen und 
die Fragen selbst beantworten. In einem abschlie-
ßenden Gespräch wurden die Erkenntnisse in Worte 
gefasst und reflektiert.  

       Katze
         weiches Fell

  frisst gerne Katzenfutter
   sieht auch im Dunklen

     Haustier
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8.2. - 17.2.2025  Semesterferien
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    UNO – Gemeinsam sind wir unschlagbar

10.4. - 21.4.2025  Osterferien


